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Von diefen Trpen hat ldlch der medierne SU Wen . entfernt Nicht telten werden

fur die reichen her tter age Feürmen des NMIIL Tahahunderies angewendet , Wir

ern in Münchenseben Im Fiy . 3S an zu ungen von einem Thor mit Stemnie8

und von einem Dchen mit Kirennfaltermn zu Beoustval bei Paris Der bedeckte

+dur an fraheren Zeiten mm Bauerninöten üblich war , wurde fur Gartenthein

wieder aufzen . mmen , Mir erwannen als Büattprele das Parktiier im Neuzitfv für Sein

Fi 06 und den Seciteneingang In den Vorgarten des hitterHchen Mufeiunis Zu

Burn I GT

Fine andere Art der Finfattung der Garten MH dietentge mit Gräben Flache ”

Fo genannt , weil man diefen Ruf zur Warnung der Nachteigenden ausıllels , wenn

man anf der Taud an dolche Graben eelamate . Diefe Finfatfum : Mb befonders in

1

den ereßen Vortheil , den Blick in die Landichaft in kemner Weife u hindern ,

AJand üblich , wa fe nach Hezisele aut Ze rer zurück zufehren Mt. Sic hat

2. Kapitel .

Terraffen , Treppen und Baluftraden .

Von Terratfenantagen war bereits in Tbeil IH , Bande Ahtra N Aoschn
0 1 \

Kap . 2, unter a dieies Handbuches die Reife , und im Verbherschenden wurde

Kohn bei der Bolprechung der adcemeinen Anlagen die DPediestung der Terration

im lalienifchen und {päter im franzöfifehen Garten betont , Bei einem anfleizenden

Grelande wird Immer die Herttellung von Terraften die Wauptanfzabe des Erbauers

fein . Die gerade Oberkante der Terraften bietet die befle Gelegenheit zum Nul

Mellen von Balutlraden und Fizuren , von Vafen und Pasillons : Se bildet den . ch

lichtten Gegenfütz zu den beiwesten Umriten der Landichaft , Die die TerraueDa x

besrenzenden Stützmauern können durch Pfeiler , Nitchen , orotten , Treppen und

Rampen vegtiedert und gelchmuckt werden .

Nirvends kann die Vegetation zu folch herrlicher Verbindung mit der Kunil> > <

leichterschracht werden , wie ber Terrafenanlagen : nirgemds Luft fech das WarnerS

zu telzemden Metiven verwenden ,

Wenn die Mittel dazu fehlen . wie les Ziemlich hau ! der Fa Gi Ce kann

wenen um Folenpartien helfen und beanusenz aber vonman fich mit Schli

Garten - Architektur HE dabei keine Rede mehr , cm folche Anlaven fallen nicht In

den Rahmen unferer Betrachtung Abs Kani Zee ZZ von Bayern fein Schlars
1 1Linderhef bauen Heis , fü erluarbte ihm dem feines künflerfches Gefün ! nicht , dein

Schlefs In eine berutze Geszend zu Yellen , ohne die Architekter des Dieses im Ein¬

Klanı mit femer Umecbung Zu bringen und cine Verbindung zZvilchen Wohnung und

Wildnifs durch urelse architektentfche Linien herzutteiien .

So entttanden die Terranten und Watlerbecken von Linderhef Fig . 62 . 0 . 6357 .

die mit viel Gefchtck von den Architekten 2. ZluÄakn IT Firanı and 5 Sie
ESTO S nochaut wurden und den Get der hermichen Schöpfungen des NVITL Jahr/ 5 ! > ¬/
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auch auf To E Banel Alt \ Alan Kirn Un VOrWCIN

DD \ dh We ‘ i inte der bemrap en beirensn , ander eaiyrch

Phtlaniente um A yanente ! Yoyunterhanee hen ] zu Sahzeieien Aıstive

Swen SuhleisS Lane am MV ren 1 6 der eh alten

erP abet un dehe D on T Sat in ten Die I rssien
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Balujiraden dieses Gartens and nit Kimder , rünpen Al chmucht , in denen dis zier¬

lehen Eiurchen moder Tracht der Zeit ernchelnen und eine teizenche , aRilpDI 6ehS ik

Wafferbecken , Wafferkünfte , Brunnen und Brücken .

Die Waterbecken und Waderwerke , die mchiten - am Zußhummenhang mit den

erraten coempenirt Ama , werden al . Er ansune der Garten Architeltur behandeln .

Sie wurden Im NAT , Jahrhundert von Auen nach Franireich und Deutichland ein

geführt , wa Ne Ihre Vedondung citerchten . Vem NV bis zum NVHL Jahrhundert
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